Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militarsanitatsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 27 (1919)

Heft: 5

Artikel: Die Kosten der Tuberkulose fir unser Vaterland
Autor: [s.n]

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-546053

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-546053
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en
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4. I'ribourg, Direction de la Police.

5. Vaud, Département de I'Intérieur.

6. Consiglio di Stato del Cantone Ticino.

7. Conscil d’Etat de Neuchatel. B.

e —

Ue_bér die Schufzimpfung gegen Influenza.

Bereitd Haben einige Kantondregievungen fich an und gewendbet, wm und ihr Crjtaunen

audgudriten, baf fie von und feinerlel Mitteilungen exhalten Hhaben iiber die Nejultate der
Sdupimpfungen gegen die Inflienza.
- Wir bielten und verpflichtet, vorldufig mit einem Urteil in diefer Angelegenheit juriict-
subalten. Die Verfudhe, die 63 jebt gemacht wurden, haben noch feine NRefultate geliefert,
pie itber die Wirfjamfeit diejer Impfungen entjcheiden fonnen; daju it aud) die Fahl dex
beobachteten Falle zu flein und die Beit der Veobachtung . fury. In Wirtlichfeit ijt die
Frage noch nicht iiber dad Stabium ded Verfudhes binaudgefominew; bdie Methode bder
Smpfung 1t nod) nicht endgitltig feftgeftellt und e3 wdve verfritht, anhand ber Deveitd
Defannten und publizievten Tatjachen jich ein Urtetl bilden zu wollen. Jmmerhin it zu
jagen — und bad ijt nad) dber Lage der Dinge niht umvidtig — daf die Jmbfungen
unfdhadlich g fein jcheinen.

Selbjtverftandlic) verfolgen wiv die Angelegenheit mit all dem Jnterejje, das fie ver-
bient. Sobald bie gegemwirtiy im Gang befindlichen BVerfuche beendet fein werben und die
Bahl ber getmpften und jovgfdaltig beobachteten Falle geniigend grof jein wirtd und jobald
wir in den Vefip der notigen lnterlagen gelangen, wm die erhaltenen Rejultate richtig
witrdigen zu fonnen, werden wir nicht verfehlen, den Sanitdtsbehdrden Mittething zu
machert. Schweizerilches Gelundheitsamt.

I
Die Koiten der Cuberkulofe fiir unier Vaterland,

Dr. Gugen Mayor bevichtet in den « Feuille | fonnen die Sefundheitdbehirden viel leichter
d’hygitne » iiber die Studien, die Dr. €. | evuteren, wad der Kampf gegen diefe Seuche
Olivier {iber dieje Frage gemacht Hat und die | foftet. Gang anderd verhdlt ed jich) natitrlic
unfeve Lefer gewif auc) inteveffieven diteften. | bei einer endemijchen, {tetig und oft oft ver-
Demn dad bitrfte und gewify auch nabe legen, | ftectt vorfomumenden Kvantheit wie die Tu-
daritber nachzudenten, wasd die morderijhite | bevfulofe. Ketn Vereid) unjeved nationalen
aller chrontjchen Kranfheiten fiv Kojten ver= | Leben3 bleibt von bdiejemr Gifte verjchont.
wrjadht. Tag wum Tag bezahlen Kinder, Arbeiter,

Nativelich wird e fih nicht davum Ha=  Mintter, Aerzte, Arbeitgeber ihren Tribut,
pelnn fonnen, genaue Sahlen angugeber, demr | dev Adhzigjdhrige wie die gange Welt.
die Statijtif ift zu unbejtimmt und genaue Dem Autor lag es ferne ju unterjucgen,
Crhebungen fehlen und doch farn man duveh) | wad dad Land audgibt, um der Tuberfulofe
gewijjenfafte eberlegung zu etwem beftimmten | vovjubengen oder fie ju Heilen; auch von
Nejultat fommen. Vet einer ploglichen ober } den Kofjten der Sanatorien, der Spejial:
voriibergehenden Epidemie, wie 3. B. bei der | anjtalten, Tuberfulojenfitvjorgeftellen ober be-
Grippe, weld)e die gange Welt vernichtet Hat, = jondeve Jnftitutionen, welche tm Kampf gegen
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piec Tuberfulofe vovanftehen, foridht ev nidht.
Dagegen verjucht er flar zu legen, wasd iwir
verlieven, wad verloren geht.

Su [Bfen war die Frage: Weldhen finan-
sicllen Verluft erleidet die Sclweiz,- wemn
mait Oedenft, baf fie Jahr fiiv Jahr 9000
Neenjcherr an Tuberfulojen verliert,

Jn ben Jahren 19011910 find von
Sindern big i 14 Jahren 15,742 gejtorben.
Sie find vor dem ISeitpunft geftorben, wo
wir mit dem BVerbienjt hitten Deginnen, und
damit die wvon ifver Familic, von der Ge-
meinde oder dem Staat gemachten BVorjdhiifje
Ditten guriictbegablen fonnen. Diefe Borjchiijje
jfind verfoven. NRechnet man — was durdhaud
nicht itbertrieben erjcheint — die Durdhjchnitts-
foften eines 3u crziehenden Kindes auf Fr. 1
per Tag, jo fommt man jum Sdluf, dafs
wiv auf Konto der vor dem 15. Altergjahr
berftorbenen Kinber 3 Millionen  Franfen
ald Verluft budhen finnen. Von den Pilege-
foften und allgemetnen Ausdlagen, welhe durch
die Sranfheit verurfacht werden, gar nidht 3u
redel.

Bet der Veredhmmg fitr die Erwachienen
(it Dr. Ofivier bdie {iber 60 Jahre alten
Lente aufer Betradyt, weil wiv im allgemeinen
feine intenjive Arbeit leiften fonnen. Die
Werfe, weldye fie gefdaffen Haben obder die
Laften, die {ie darftellen, exben die fommenden
Genevationen. €3 werben alfo nur diejenigen
Alterdflajfen in Veredhnung gezogen, bie pro-

ouftive Avbeit leiften, d. h. die Beit vom |

1550, Jahr. JIn der Alterdperiode find
an ‘Tuberfuloje 30,250 Minner und 31,804
Jrawen  gejtorben, total 62,054, Die alle
haben bdurd) ihre Tuberfulofe bedeutenbde
Soften gehabt wnd find in ihrem Guwerd
eingefcriinft worden.

Wie lange ein Tuberfuldjer durchichnittlich
von feinem  Cuiverb ferngehalten wird, ift
jhwer zu jagen. Wennt man am Ende der
Seeanfleit die Seit des Arbeitdansfalled anf
1 Jabu recynet, fo with e nicht iibertricben
jein. €3 gibt freilic) Tuberfulofen, die o

|

fchuell fortjchreiten, dafs fie mur wenige Wochert
pauern, auf 6200 ‘Tobedfdlle tm Jabhr fommen
221 auf allgemeine Tuberfuloje und 213 auf
tuberfuloje Gehivnentzimdung. War aud) in
diefen Fdllen die jchliefiliche Arbeitdunfaphigkeit
furg, jo ijt bagegen 3u jagen, daf ihr oft
{dngeve 1und wiederholte Crivanfungdzeiten
boraudgegangen find. Auch diefe furze Beit
it oft audgeglichen duvch) die haufigen Fille
fchleichender Art, wie Davmtubertulofe (94)
Crtvanfungen ded Harnappavated (84) ber
Snocdjen und Gelente (306).

Dte mittlere Dauer der Wrbeitdlofigleit bet
peit 16tlich verlanfenden Fillen von Tuber:
fufofe fann auf 1 Jahr Dbevechnet werben.
Die itber diefen Punft aufgejtellten Beved)-
mmgent haben ald Durchfdhnittderverd bdie
Summe von Fr. 1500 ergeben; madht man
swwijchen Deiden Gejchlechtern fetien Unter-
fchied, jo [aft jich die Summe auf Fr. 1000
veduzieren. Davaud [(ift i) bevehnen, daf
die wdhrend eined Jahred an Tuberfulofe
Lerftorbener wifhrend einer einjihrigen Ar-
Deitd(ofigfeit 6 Weillionen und 200,000 Fran-
fen eingebitpt Hhaben. '

Abev alle diefe Tuberfultien Hhaben infolge
threr Kranfheit Auglagen gehabt. Da fomnten
bie Koften in Frage fite den Avzt, fitr Mebi:
famente, fiiv Quren zu Hauje ober in Sana-
tovien, nicht i vevgeffen die Auslagen fiiv
bie Rrduterdoftoven, LWunbderdrjte und die
beriichtigten Spezialiften, die gegen jebe Tu-
berfulofe untriigliche Mittel fabrizieren. Danmn
und wamt witd and ein orthopdabdijdher Appa-
vat nitig. Alle diefe Anslagen fdnnen auf dasd
Berlujtfonto gebucht werden, weil fic 3u
einem  Swede vervendet wurden, der uidht’
erreicht . Dazu  fonnte man nod) cine
Menge andeve Auslagen rechnen, fiiv lnter-
halt, Wohmumng, Nabhrung ufw. jobald fie itbex
ben gewdhnlichen Crwerd Hinaudgehen. Dr.
Olivier jchapt die fitr joldhe Dinge gemachten
Audgaben auf Fr. 1000 per Kopf und hat
babet fider nicht itbertrichen. So fommt man
aum Schluf, daf die 6200 Verftorbenen
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6 Meillionen 200,000 Franfen bverausgabt
haben.

Aber audd) da machen die Audgaben nicht
Halt. BVon den 8896 jahrlichen Todesfdllen
entfallen mehr a8 die Hilfte anf Lente
swijchen 20—49  Jabren, bon Ddenen  eine

Grofzahl Familienviter ober -miitter find.

Durch ihr forperliched Hevunterfommen wird
ple ganze Familte i finangteller $Hinjtcht
mitgenommen; da Hat die Unterftitgung ein-
sugreifen. eber diefe Leiftungen befien wiv
in der Sdjwety feine genauen Jahlen, ab-
gefehen bavon, daf neben bder Bffentlichen
Unterftitung auch die private gevechiet wer-
pen famn.

In Crmangelung  genauer Beweife glaubt
Dr. Ofivier, daf nad) den feit Jahren ge-
machten Crfahrumgen in imjerm Lande die
Oriinde, die zur OHffentlichen Unterftiibung
fithven, ung jhetnbar verfchieden find und
weit man ndher zufehen wittbe, jo miijte
man meiftend et Faftoven bejchuldigen bdiiv-
fen, den Alfoholidmud und die Tuberfuloje,
bie Deibe unaufhirlich dad Elend nad) jich
siehent und e gleicher Jeit Erwadjene und
nachfolgende Genevation ur Invaliditdt ver-
dammen. Ndan wird wohl faun von Ver-
leumbdung jprechen fomuen, wenn man von
Den Detden mobernen Genchen, jeder einen
Vierteil der duvch) Difentliche ober private
Unterftitbung  venwrjachten Koften zujpricht.
Sdjeint auch diefe Recdhmung auf den erften
BlicE etwad hoch), jo fteht fie doch) tm Cin-

a flang mit ben im Audland gemadhten Er-

fahrungen. Mean wivd nicht 1 weit gehen,
went man die Anforderungen der allgemeinen
und privaten Hilfe fitr die an Tuberfuloje
Sterbenden auf 6 Millionen Franfen per
Jahr einfchdbt.

Noch von cinem andevn Gefichtspuntt aus
muf die Frage Detvachtet werben, ndamlich wn
wie viel dad DurchjchnittSalter in der Schveiy
durch die Tuberfulofe verfitvat wid. Auf
Grund der Statiftit fommt man auf 102,000
Safre, went man nicht mue die Limgentuber-
fulofen, fonbdern affe Arten von Tuberfulojen
it Betvad)t zieht. Davaud fonmnen wiv aud
bevechnen, um iie viel nicht nur die Hwijdhen
20 und 59 Jahren ftehende Vevilfernung an
Lebenddaier einbiipt, jondern bdie in diejem
Alter ftehenden Lungentuberfulojen. Auf jeden
vou diefen Fallen trifft e3 duvchichnittlich an
pie 23 Jabhre. Sett man wiedevim elnen
Durd)jehmittdgerwinn pon JFr. 1000 per Jalhr
an, fo evgibt fich fitv dieje Leute ein Ver-
{uft vou 100 IMillionen.

Steht man alle diefe Sahlen ujamumen,
jo fommt man auf ein Total von 120—121
Pillionen Franfen, da3 wiitde eine Kopf:
fteter von mehr ald Fr. 30 per Jahr auf
jeden Cinwohner audmachen. Da wir von
19011910 per Jahr durchjchnittlich 88Y6
Tuberfulojetodesfille Datten, fo iwitde ein
jeder von diejen Tobesfallen eten Verlujt
bou rund 14,000 Franfen veprdjenticven.

—h—c

Vermiichtes.

Huch eine Hniicht! Das Gcheimnisd der Grippe. Nad) mehrfaden BVerjudhen
will der dinijhe vyt Dr. Engelbreth) Feftaeftellt Haben, dafy die fpanijche Krantheit nidt,
ic bidher angenommen winde, durd) divefte Anjtectung vou Wund u NVeund iibertragen
winde, jondern durc) weiblidge Flohe. Sie wird alfo in dhnlicher Weife weiterverbreitet

wie der Flectyphud durd) Lanfe.

Das wiirde allerdingd Verjchicdenes exfldven: jo wnter anderm die Vevorzugung junger
friftiger Leute duvc) die Kvanfheit, aueh) den Cinflufy ded Tamzens.......

Druct und Eyppedition: Genoffenjhaftd-Budhdruderet Bern (Neuengafie 34).



	Die Kosten der Tuberkulose für unser Vaterland

